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Innovationssprechtag 
für steirische KMU
Am Mittwoch, dem 5. Okto-
ber, findet in der WKO Regi-
onalstelle Weiz der Innova-
tionssprechtag für steirische 
Klein- und Mittelunterneh-
men statt. Gemeinsam mit 
dem Innolab wird im Rahmen 
von Einzelgesprächen eru-
iert, ob ein gemeinsames Re-
start-up-Projekt möglich und 
erwünscht ist. Anmeldung in 
der Regionalstelle oder über 
office&innolab.at

50 Jahre Metalltechnik 
bei Mühlenbau Binder
Seit mehr als 90 Jahren gibt 
es den Mühlenbau Binder be-
reits in der Region. Heuer fei-
ert der dazugehörige Betrieb, 
die BMKE Metalltechnik, in 
Albersdorf das 50-jährige Be-
stehen. Dieses hat die WKO 
Regionalstelle Weiz zum An-
lass genommen, um den Fa-
milienbetrieb, vertreten durch 
Gerhard Portugaller, für die 
unternehmerische Leistung 
auszuzeichnen. Überreicht 
wurde die Urkunde von WKO 
Regionalstellenleiter Andreas 
Schlemmer und Regionalstel-
lenobmann Vinzenz Harrer. 
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Andreas Schlemmer
Regionalstelle Weiz
0316/601-9010

„Petra Meißl schafft es, jeden Gast mit Ihrer Zuver-
sicht anzustecken. Deshalb nimmt man von jedem 
Besuch mehr mit als ein schmackhaftes Essen.“
Schlemmer Andreas, WKO Regionalstellenleiter� © KK
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Andreas Schlemmer, Gerhard 
Portugaller, Vinzenz Harrer (v. l.)

Der Countdown läuft, am 1. 
Oktober startet das Voting 
für den Follow-me-Award – 
aus der Region geht Petra 
Meißl ins Rennen.

931 Unternehmen wurden in 
der Steiermark 2021 an Nachfol-
ger übergeben. Zwölf Betriebe 
wurden von den Regionalstellen 
der WKO Steiermark und den 
Follow-me-Partnern ins Rennen 
geschickt, um den begehrten 
Follow-me-Award im heurigen 
Jahr in den Bezirk zu holen. Für 
Weiz geht Petra Meißl ins Ren-
nen. Die schwungvolle Wirtin trat 
beim Wirtshaus Meißl in Puch 
bei Weiz eine familieninterne Be-
triebsnachfolge an. „Ich bin sehr 
froh über die Tradition meiner 
Familie. Und es ist mir wichtig, 
dieses Feuer weiterzutragen und 
auch weiterzuentwickeln: Stehen 
bleiben gibt es bei uns nicht – wir 
machen uns für jede Saison wieder 
Gedanken darüber, womit wir uns 
und unsere Gäste überraschen 

können. Immer im selben Trott 
zu arbeiten, wäre mir viel zu ein-
tönig!“

Meißl führt das 1885 gegrün-
dete Wirtshaus in der Apfelstraße 
mit viel Liebe und Leidenschaft 
und das spürt man auch. So gibt 
es in vielen Ecken und Winkeln 
des Gasthauses viele liebevolle 
Details zu entdecken. „Ich bin 
sehr stolz ein Wirtshaus mit 137 
jähriger Tradition in 5. Generation 
weiterführen zu dürfen. Ich bin 
Gastgeberin mit Leib und Seele 

in einer umwerfenden Region, 
wo sich die Qualitätsprodukte 
der heimischen Produzenten und 
Lieferanten nur so überschlagen. 
Nirgendwo anders würde ich zu 
Hause sein wollen“, betont die 
Wirtin. 

 Follow-me-Award: Die Sieger 
werden von 1. bis 31. Oktober mit-
tels Online/Offline-Voting ermit-
telt (http://followme.nachfolgen.
at/voting) und am 14. November 
ab 15 Uhr „on Air“ auf Antenne 
Steiermark gekürt.

Nachfolger des Jahres: Das ist 
der Hochkaräter aus der Region
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Gemütliche Stunden bei 
hervorragendem Essen 
kann man im Wirtshaus 

Meißl verbringen.

Petra Meißl (3. v. r.) führt das Wirtshaus nun bereits in der 5. Generation.


